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Hygienekonzept 

für die Durchführung von Schulungen 
Die Corona-Pandemie hat es notwendig gemacht, die Organisation von Seminaren in unseren 
Räumlichkeiten den aktuellen hygienischen Notwendigkeiten anzupassen. Die Maßnahmen, die wir ergriffen 
haben, beschreiben wir in unserem Hygienekonzept. 

Ziel dieses Konzepts ist es, in unseren Räumen eine potentielle Übertragung von Corona-Viren zwischen 
Personen, die sich dort aufhalten, zu verhindern. Nach derzeitigem Wissensstand werden Corona-Viren vor 
allem durch Tröpfcheninfektion übertragen. 

Das Hygienekonzept für die Durchführung von Schulungen in den Räumen der Miro GmbH im Oranienhaus 
in Siegen (NRW) bezieht sich auf verschiedene Aspekte und wird fortlaufend aktualisiert. Im Folgenden 
werden die Maßnahmen im Einzelnen aufgeführt und erläutert.  

Zugang zu unseren Räumlichkeiten 
Grundsätzlich haben wir keine pandemiebedingten Zugangsbeschränkungen. 

Wir behalten uns jedoch vor, je nach der aktuellen pandemischen Situation, ein negatives Schnelltest-
ergebnis für den Zugang vorauszusetzen. In diesem Fall brauchen Sie jedoch kein Schnelltestergebnis 
mitbringen – vielmehr werden wir Ihnen bei Ankunft in unserem Büro einen qualitativ hochwertigen Test zur 
Selbsttestung zur Verfügung stellen. 

Mindestabstand 
Es soll möglich sein, dass alle Personen, die sich in unseren Räumen aufhalten, Abstand voneinander halten 
können. Um dies zu ermöglichen, haben wir folgende Regelungen getroffen: 

TeilnehmerInnenzahl: Wir passen die Zahl der Teilnehmenden an die aktuelle pandemische Situation an – 
maximal lassen wir derzeit acht Personen zu einem Seminar zu. Zusammen mit unsere/m ReferentIn 
befinden sich im 40 qm großen Schulungsraum also nicht mehr als neun Personen.  

Tische und Stühle: Für die Teilnehmenden steht jeweils ein eigener Tisch mit einer Länge von  1,40 Metern 
zur Verfügung. Diese Tische sind so zueinander aufgestellt, dass zwischen allen im Raum befindlichen 
Personen eine Abstand von etwa 1,5 Metern eingehalten werden kann. 

Trennwände: Es stehen Plexiglastrennwände zur Verfügung. Bei Bedarf kann jede/r Teilnehmende eine 
Trennwand nutzen und flexibel nach den eigenen Bedürfnissen positionieren. 

Gruppenarbeit: In Phasen von Gruppenarbeit gibt es (bei insgesamt maximal acht Teilnehmenden) nicht 
mehr als zwei Gruppen mit je maximal vier Mitgliedern. Eine Gruppe arbeitet im Seminarraum, die andere 
Gruppe arbeitet in dem für Gruppenarbeit vorgesehenen Bereich – auch dort ist es ohne weiteres möglich, 
Abstand zu halten.  

Gesamtzahl von Personen: Um die Personendichte in den Räumlichkeiten insgesamt so niedrig wie 
möglich zu halten, befindet sich während eines Seminars außer unserer Referentin / unserem Referenten in 
der Regel maximal eine weitere Mitarbeiterin / ein weiterer Mitarbeiter in den Siegener Büroräumen der Miro 
GmbH. 

Masken 
Die Verordnungen zum Tragen von Masken verändern sich immer wieder und unterscheiden sich von 
Region zu Region. Wir haben für unsere Räume die folgenden Regelungen getroffen:  

Maskennutzung im Seminarraum: Im Seminarraum besteht grundsätzlich keine Maskenpflicht: Ein 
Mindestabstand ist gewahrt, bei Bedarf trennt eine Plexiglasscheibe den eigenen Bereich ab und die Luft im 
Seminarraum wird gereinigt (siehe unten). 
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Seminarleitung: Unsere ReferentInnen verzichten derzeit so weit als möglich darauf, zu Ihnen an Ihre 
Tische zu kommen. Damit ist der Bereich der Seminarleitung im Wesentlichen auf den Raum „vorne“ 
begrenzt, so dass auch unsere ReferentInnen im Seminarraum keine Maske und kein Gesichtsschild tragen.  

Maskennutzung außerhalb des Seminarraums: Je nach aktueller pandemischer Lage werden wir 
entsprechende Regelungen für die übrigen Bereiche unserer Niederlassung festlegen. Zu Beginn des 
Seminares werden wir die Situation gegebenenfalls mit Ihnen besprechen und die Regelungen 
kommunizieren. 

Verfügbarkeit von Masken: Bei Bedarf können Sie von uns Einmal-Masken erhalten. 

Desinfektion / allgemeine Hygiene 
Handdesinfektionsmittel: Im Eingangsbereich, im Seminarraum und in den Toilettenräumen steht 
geeignetes und VAH-gelistetes Handdesinfektionsmittel zur Verfügung. Bitte sprechen Sie uns an, falls wir 
einmal einen nicht ausreichend befüllten Spender übersehen haben sollten. 

Mittel zur Oberflächendesinfektion: Zur Desinfektion (Tisch-)Flächen stehen geeignete Tücher (viruzid, 
bakterizid, fungizid, alkoholfrei) zur Verfügung, die Sie bei Bedarf jederzeit und für alle Oberflächen nutzen 
können. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie Bedarf haben und einmal keine Tücher zu finden sind. 

Einmalhandschuhe: Es stehen Einmalhandschuhe zur Verfügung, die Sie bei Bedarf jederzeit von uns 
erhalten und nutzen können.  

Toilettenräume 
Mindestabstand: Die Damentoilette verfügt über zwei Kabinen, im Herren-WC stehen eine Kabine und ein 
Urinal zur Verfügung. Dennoch haben wir entschieden, dass sich in der Damen- und in der Herrentoilette 
jeweils immer nur eine Person aufhalten soll. Durch ein einfaches Signalsystem sorgen wir für eine 
entsprechende Zugangsregelung, so dass auch im Gang zu den Toilettenräumen der Mindestabstand 
eingehalten werden kann.  

Händewaschen: Bitte waschen Sie Ihre Hände mit großer Sorgfalt – lassen Sie sich Zeit dabei. Eine 
Anleitung zum „richtigen Händewaschen“ hängt in den Toilettenräumen aus.  

Handtücher: Wir stellen Ihnen kleine Frotteehandtücher zum einmaligen Gebrauch zur Verfügung. Bitte 
nutzen Sie bei jedem Händewaschen ein frisches Handtuch und werfen Sie das benutzte Tuch anschließend 
in den bereitstehenden Korb. Die Handtücher werden vor der erneuten Benutzung bei hoher Temperatur 
gewaschen.  

Handdesinfektion: Zur Desinfektion der Hände nach dem Händewaschen steht in den Toilettenräumen 
geeignetes Desinfektionsmittel zur Verfügung. Ebenso finden Sie eine Anleitung zur „richtigen 
Handdesinfektion“.  

WC-Sitz: Bei Bedarf können Sie das Desinfektionsmittel auch für den WC-Sitz nutzen.  

Luftreinhaltung / Aerosole 
Belüftung: Unser Seminarraum ist über eine große Balkontür hervorragend zu belüften. Um für einen 
möglichst großen Luftaustausch zu sorgen, können wir in den Pausen am „anderen Ende“ der 
Räumlichkeiten eine weitere Balkontür öffnen und erhalten so bei den meisten Wetterlagen einen sehr guten 
Luftaustausch. 

Luftfilterung bzw. Luftreinigung: Da wir für Sie und auch für uns die größtmögliche Sicherheit bieten 
wollen, nutzen wir darüber hinaus in unserem Seminarraum den Hochleistungsluftreiniger TAC V+ der Firma 
Trotec. Dieser Luftreiniger verfügt über ein HEPA-H14-Filtersystem, das zur Ausfilterung virenbehafteter 
Aerosole in Innenräumen entwickelt wurde.  

Das gesamte Luftvolumen im Seminarraum läuft pro Stunde mindestens 6 Mal durch den Filter und wird 
dabei gereinigt. Die ausgefilterten Schadstoffe werden in regelmäßigen Abständen auf 100 Grad Celsius 
erhitzt und verbrannt.  


